
G
ed

ru
ck

t 
au

f 
Re

cy
St

ar
 P

ol
ar

, 1
00

 %
 R

ec
yc

lin
gp

ap
ie

r, 
au

sg
ez

ei
ch

ne
t 

m
it 

de
m

 B
la

ue
n 

U
m

w
el

te
ng

el
.

PEGIDA contra Willkommenskultur? 
Ein Worldcafé zur Willkommenskultur im Bezirk Treptow-Köpenick 

Montag 9.3.2015 von 18.30–21.00 Uhr



Seit Oktober vergangen Jahres finden in vielen Städten in Deutschland 
sogenannte „Abendspaziergänge“ statt – so auch in Berlin. Diese 
Protestform hat viel Aufmerksamkeit bekommen. Wissenschaftler 
widmen sich dem Phänomen mit empirischen Untersuchungen, um 
u. a. die Motive für die Proteste zu ermitteln. Währenddessen deuten 
erste Krisen der Organisierenden auf einen möglichen Niedergang der 
Proteste hin. Dennoch ist es interessant und wichtig, zu verstehen, 
was die Menschen motiviert, wöchentlich auf die Straße zu gehen. 

Berlin steht vor der Herausforderung die steigende Zahl der Geflüch-
teten gut unterzubringen. Im Bezirk Treptow-Köpenick gab es viele 
Kontroversen rund um die neue Flüchtlingsunterkunft in Köpenick 
im Allendeviertel II. Während auf der einen Seite Bürgerinitiativen 
gegen die Unterkunft protestierten, schlossen sich Anwohner_innen 
zusammen, um Flüchtlingen zu helfen.

Die Gegner_innen der Flüchtlingsunterkunft führen die gleichen 
Argumente an, wie die Teilnehmenden der PEGIDA Bewegung. 

Wir wollen uns im Rahmen eines Worldcafés* anschauen, was die 
PEGIDA „Bewegung“ und die Initiativen gegen die Flüchtlingsheime 
gemeinsam haben und welche Konsequenzen die Politik und Zivil
gesellschaft daraus ziehen müssen. 

Die Analyse und Diskussion wollen wir auf Bezirksebene führen und 
mit Ihnen u. a. folgenden Fragen diskutieren: Wer sind die Akteur_in-
nen in Treptow-Köpenick? Was sind Maßnahmen der Politik, um auf
zuklären und Bürger_innen an Entscheidungsprozessen zu beteiligen? 
Was sind die Ursachen für Ressentiments gegen Asylsuchende? Was 
sind die Antworten der Zivilgesellschaft? Wie sieht muslimisches 
Leben in Bezirk aus? Was sind geeignete Maßnahmen und politische 
Bildungsangebote, um für einen offenen und toleranten Bezirk zu 
werben?

*  Das Worldcafé ist eine informelle, partizipationsorientierte  
Veranstaltungsmethode, die den Teilnehmenden in mehreren Runden 
individuelle Diskussionen mit interessanten Gesprächspartner_innen 
in kleinen Gruppen ermöglicht.

PEGIDA contra Willkommenskultur? 
Ein Worldcafé zur Willkommenskultur im Bezirk Treptow-Köpenick



18.30  	 Begrüßung	

	 Yvonne Lehmann, 	
	 Friedrich-Ebert-Stiftung, Forum Politik und Gesellschaft

18.45  	 Einführung	

	 Matthias Schmidt, MdB

19.00  		 Vorstellung der Tischgastgeber_innen 	  
	 	und Eröffnung des Worldcafés	

	 	 Maßnahmen der Politik
	 	 Aufklärung und Bildung
	 	 Antworten der Zivilgesellschaft
	 	 Akteure im Bezirk
	 	 Islam im Bezirk Treptow Köpenick
	 	 Bewegung PEGIDA: Ziele und Unterstützer_innen

20.30  	 Ausklang	

21.00  	 Ende der Veranstaltung	

Wir haben als Tischgastgeber_innen u. a. gewinnen können:

	 Matthias Schmidt, MdB

	 Tom Schreiber, MdA 

	 Alexander Freier, Vorsitzender Jugendhilfeausschuss 

	 Rainer Hölmer, Bezirkstadtrat für Bauen,  
	 Stadtentwicklung und Umwelt

	 Uli Haas, Runder Tisch Allende

	 Astrid Grabner, Leiterin Kita Rappelkiste

	 Bettina Küster, DGB, Runder Tisch Allende

	 Gabriele Schmitz, Fraktionsvorsitzende der BVV SPD-Fraktion

	 Philipp Buchallik, Stefan Scharf, Clemens Pleul,  
	 TU Dresden, Mitautoren der Studie:  
	 „WAS UND WIE DENKEN PEGIDA-DEMONSTRANTEN?“



Veranstaltungsort
freiheit fünfzehn
Freiheit 15
12555 Berlin-Köpenick

Bitte wenden Sie sich an uns, 	
wenn Sie Fragen zur barrierefreien 	
Durchführung der Veranstaltung 
haben.

Bitte bis zum 4. März 2015 per beiliegender 
Antwortkarte/-fax oder per Email anmelden:  
forumpug@fes.de 
Fax: 030/269 35-9241 
www.fes.de/forumpug

Anmeldebestätigungen werden nicht 	
versendet.

Konzeption
Yvonne Lehmann, Friedrich-Ebert-Stiftung
Tel.: 030 / 26935-7315,  
Yvonne.Lehmann@fes.de

Organisation
Gabriela Glasneck, Friedrich-Ebert-Stiftung
Tel.: 030 / 26935-7314, Gabriela.Glasneck@fes.de

Leitung des Referats Forum Politik und  
Gesellschaft: Bettina Luise Rürup G
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Absender_in:

Friedrich-Ebert-Stiftung
Forum Politik und Gesellschaft
Gabriela Glasneck
Hiroshimastraße 17

10785 Berlin

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

 	 Ja, ich komme zur Veranstaltung

 	 Ich bringe    weitere Personen mit

etc.: siehe Namensliste

PEGIDA contra Willkommenskultur? 
Ein Worldcafé zur Willkommenskultur  
im Bezirk Treptow-Köpenick
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